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An seine Stelle tritt Herr Louis Schellenberg ,
Sohn der Geschäfts -

Inhaberin ,
dessen ernstes und eifriges Streben es sein wird ,

der Firma das

Wohlwollen ,
welches ihr in so reichem Maasse stets zu Theil wurde , auch fernerhin

zu erhalten .

WIESBADEN ,
den 15 . Februar 1877 .

L . Schellenberg
’ ' ' * * Hof - Buchdruckerei .

Carl Eicltmamt *

Porzellan - Ofen - Geschäft ,
7111

Hellmundstraße 5 .

Umsetzen

und

mit zum Ausgebot .
__________________

Ein Hamburger Watereloset mit Wasi ' rsMuvg , in

mtm comfottabltn Mahagoni - Lehnstuhl , für Stahlt vorzügitchg -

chüi, für 78 Mark , ein Regulator für 40 Mark zu verkaufen

hn * . < < < 1

Wir beehren uns , hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen , dass unser

Herr J . Greiss mit heutigem Tage die Redaction des in unserem Verlag

erscheinenden „ Wiesbadener Tagblatt
“ niederlegen wird ; gleichzeitig

erlischt die demselben am 11 . Mai 1868 ertheilte Procura der

Wiesbaden .

LAGE »

in

Porzellan - Besen

jeder Art

»u

sehr billigen Preisen .
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Mei « aer Att - , Ver - und Rückkaufs - Gtlj
befindet sich Metzgergaffe 20 , 1 Treppe hoch . H
38 Har/,heia

161 . W . Hack . Hüfnei

Der Obige .
- i

Pantinen Stift

große Burgstraße 1 .

Lu verkaufen
Tin M

!°nn und

Ei « $
tterostr «

Tine rei

Tine ju
tirkbqaff «

mj ben Rö

Iti ff . soll
| |itille D »k

Arankfttrler , Wiener , Orig . - Bayr . und Pili
Biere vorzüglicher Qualität empfehlen

Em renlabt - s Landhaus mit ytoBem Garren tp für
billigen Preis von 16,000 fl . zu verkaufen . Näheres bet 6

Gloubitz , Marktstraße 32 . , f

Harzer tkanartenvögel , Männchen , sowie ein jung «

( zur Zuchr ) m verkaufen Mamzerffraße 26

Michelsderg 30 bti W . Seekatz finv zu verkaufen !

Porzellanofe « , noch neu , ein F - nster und eine Treppe . i

Burgstraß
J Tin br

und alle

Stelle . S

Rhein straxe ist em elegant emgenchtrteS oreipöckiges W
Haus unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähe «!

der Expedition d . Bi .

Weitze Pfanentaube
( Männchen ) »u kuuten gesucht Aaelhaidstraße 18 .

_________
» tne Rege « pu « » pe zu verkaufen tkapellennratze 17 .

Atzmannshäufer .

Overiugelheturer
Lorcher Weitzwcin

ein Haus
15 . Mär ;

Tin sta
ist , sucht i

bei Frau
Eine pl

Näheres 1

• / . 4 * G . Adrian ,
« « ah « hoffiratze 6 .

Wiesbaden , den 13 . Februar 1877 .
267

ein langer Karr » nebst Küsten bei

8046 Ph . Kürzer , Schiersteiner Wj

bei « , „ H . Speth , Castellstraße 2 , 8|

! Mei « MF A « - , Wer - und Rückkaufs - Gell

27 eichene Stämme von 14 16 Fefimeter ,
14 Raummeter eichenes Knüppelholz ,
17 „ „ Stockholz ,

450 Stück eichene Wellen ,
28 Raummeter gemischtes Holz ,

2600 Stück gemischte Wellen ,
mit CreditbewilligUng bis zum 17 August b . I . , zur Versteigerung .

Georgenborn , den 12 . Februar 1877 . Der Bürgermeister .
244 Rossel .

A nfionitKioill un6 Kuufigegeufifiudei «
IvUi l vH

ju bett höchsten Preisen enjtte
114 Vl He « « , ggl - Hoflieleremt , c lteColonnadiill

Holzversteigerung .

Donnerstag den 22 . Februar , Vo >mittags 16 Uhr anfangenb ,
kommen im hiesigen Gemeindewald Distrikt OHenh -mg :

Herrnktetder torrhrn reparirt und chemisch W2

reiuigi , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz M Hs
mir der Maschine nach Maß gestreckt .

Sine fite
Werbrin ;

Mm Sto

feine pei
lottb sofort

Ein Mo
2 Stiegen

L Möbel zu verkaufen :
2 franz . Mah . - Bettstellen mit Sprungmattz
2 Mahagoni - Nachttische mit Marmorplatten ,
1 Mahagoni - Kommode mit Marmorplatte ,

J , Mahagoni - Spiegelschrank mit CrystallgA
1 Mahagoni - s s- Klapptisch ,

Alle Rütz - , Strick - Stick - , und Häketarbeite « »

gut und pünktlich besorgt Bleichstraße 18 .

1 Heinen Fa'
Ein an

ßin fast i

Fiaschen - Biere ! ktMufen
* MWÜm

»M Liter 1 Mk . 50 K
' /* • 1 „ 30 ,
3/i -

, V „ - ,

Feinbäcker Joh . ÄhibäcßS
Michelsderg 80 ,

empfiehlt alle in die Feinbäckerei einfchlaaend » Artihs ।f
"

« r
Btseuit - Torte , Brod - Torte , Punsch Torte , Ra ) | tt m
Torte , Theebrod , Kaffeegebäcks , Sand - Tottei

7

Törtchen , Burger Bretzel , sowie auch alle in dir 5i ,
bäck - rei einschlagende Artikel . Dasielbe wird auf Wunsch ft ; ,
HauS belorot .

__________________________________________ z

Vorzügliche Roth weine ?

Blindenschule .
Als Erträgniß eines Markenscherzes auf dem Markenballe des

Wiesbadener Männer - Gesangvereins von Herrn K . 24 Mark
25 Pfg . erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlichstem Dank
10 » Her Vorstand !

Abreise halber find eine gut erhaltene , vollständige Mahagoui -

Einrichtung von mehreren Zimmern , Küchenschränke und Tische ,
Gartenbank nebst Tisch , versch . Flaschen , Blumentäpfe , Schaukel¬
pferd , 1 Reitsattel , versch . Riemenzeug , Sotteltaschen , Revolver ! und
Vistolen zu verkaufen . Anzusehen von Vormittags 10 bis 3 Uhr
Bleichstraße 16 , 1 Treppe . 7713

St o t i z e « .
Heute Donnerstag den 15 . Februar , Vormittags 9 ' /, Uhr :

Versteigerung von 60 Stück Kleiderstoffe » , in dem Auctionsloka !« Friedrich¬
straße 6 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Hol,Versteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt « iffelborn . Zusammen¬

kunft auf der Plattevstraße am sog . Rauroder Wald . ( S ., 1 . 29 )
Hol,Versteigerung in dem Sonnenberger Semeindewald Distrikten Eichel¬

garten a und Krumborn lr Dheil Der » nsana wird im Distrikt
Eichelgarten a gemacht . ( 6 . D . 87 ! )

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung von Haus - und Btraßenkehricht , Stalldünger , Glasscherben

und Knochen , auf dem Kehrichtlagerplatz unterhalb der Güssabnk .
'

( € >• X 84 .) ,
Versteigerung von acht stützen und einem Pferd «, in dem Haus « deS Herrn

Landwirt - Heinrich Heu « . Fri drichftraße 7 . ( & . T . 87 .)
Mittags 12 ' / , Uhr :

Versteigerung eines Pferde « , auf dem M - urttiusplatz dahier , ( S , T . 86 )

Der Klein - Kinder - BewahranstsU dahier wurde durch Herrn Cur
Director tzey

' l btt Betrag von - „ Sechzig Mark "
, als Antheil des

Erträgnisses der bei Gelegenheit des dritten großen Maskenballes im
Cm Hause am 10 . b . MtS . veranstalteten Spiele überwiesen , wofür
den verbindlichsten Dank sagt Der Vorstand .

Ferner wurde un « übermittelt : Von . 'KSnigl . Amtsgericht III .
dahier aus Vergleich in der Privatklagesache Steinmetz c . Liebmann
5 Mark ; durch Herrn Dr . med . L . Haas jun . von Ungenannt
4 Mark 85 Pf . ; sodann wurde unS von Herrn Apotheker A Strempel
eine Rabatt - Vergütung von 7 Mark zu Shell und voy Hryrn Amt « .

Apotheker C . Schellenberg bet Betrag einer Rechnung von 5 Mark
56 Pf . erlassen , wofür bestens bankt

L Mahagoni - Nähtisch ,

[ kleines Mahagoni - Silberschränkchen . ,
Das Nähere ertheilt Herr C . Leyenbeä

ü Mlgvsse

Durch Herrn Cur - Director Hey
'

L au - hem,Ertrag de ; bei Ge -

legenheit des britten Maskenballs im Gut ferne veranstalteten Spiele
40 Mk . erhalten zu haben , bescheinigt mit bem gräßten Dank
515 , Der Vorstand .

Bon der städtischen Cur - Ve . walrung durch Herrn Cur - Director
F . Hey

' l dahier baar 60 Mark aus dem Ertrage der bei Ge¬
legenheit des dritten großen Maskenball ^ im Curhause am 10 . Februar
veranstalteten Spiele empfangen zu haben , bescheinigt unter dem
Ausdrucke verbindlichsten Dankes

Wiesbaden , den 14 . Februar 1877 .
Der Verwaltuugsrath

243 des Be » sora « « gshaufe » für alte Leute .
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Dir zu den Einundfünfzig !

Em neuer Strauß wird Dir geweiht ; —

Wir alle sitzen- zünftig .

Der Wünschen beste , ohne Zahl

Für Dich und Wilhelminchen ,

Verkünden uns
'
re Blumen all ' —

Im Echo noch ein Blümchen .

Auch Dein College , der a . D -,
Wird heute ein sich finden ,

Des Abends kurz nach dem Souper
Mit schönen Angebinden .

«, j ---- ---- — y -

iwtai (Jtn junges Mädchen , das Liede zu « Indern hat , wird gefuch '

9 Mühlgosse 1 im 2 . Stock . • » W » 077

Em auch zwei reinuche Ulliadchcn können Schlafstelle rryatten . Aah .

in der Expedition d . Bl . 8045

Ein reinlicher Arbeiter findit Kost und Logis Nerostraße 16 , 1 . St .

Ein ordentliches Frauenzimmer findet auf 1 . April Schlafstelle bei

einer anständiges Familie für 3 fl . monatlich . Nah . Exp . 8048

Ein Arbeiter findet Schlafstelle KIrchgaffe 12 im 4 . Stock . 8068

Einige jung « Herren können Kost und Logis haben TaunuLftraße 12

fm Felsenkeller . 8086

ist eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern und 1 Küche mit

Zubehör zum 1 . Mürz oder 1 . April billig zu vermiethen . Nah .

- im iT ^ fad links . 8078

Schillrrplatz 2a im Hknsiwhaus ist rin schön möblirtrS Dach -

stübchen zu vermiethen . 8096

Schwalbachrrstratze 19 ün Hinterhaus ist eine Wohnung non

' einem Zimmer , Küche und Zubehör zum 1 ? April zu verm . 8050

Schwalbscherst
-
rasie 19 . 2 . St . , mübl . Zimmer zu verm . 8062

Schwalbacherft -r -aße 22 , NebmhauS , ist eine heizbare Mansarde

auf 1 . April ? AlZv - rmiethen . 8081

Wellritzstraße 42 ist ein einfach möblirteS Z ' mmerzuverm . 8099

Perfette Herrschafts ' SSchi « sucht Stelle oder zur
« ushülfe , junge Wädche « von 15 Jnhre « suche «

Stelle « durch Frau Schug , Grabeuftratze 14 . 8066

Ein « ädcheu , daS alle Hausarbeiten versteht , kann sofort

ernt eten bei Dr . Cohn , Taunutstraße 27 , 1 Tr . doch . 8079

Auf Öfter « gesucht ein reinliches , tüchtiger Mädchen als

Müdckcn allein . Näheres Ejjpedition . 8088

- -Ws suche « Stelle « : Haushälterinnen , perfekte Herrschaftk -

küchinncn , HotelSzsmmermädchen , sowie ein Ladenmädchen . Gesucht
werden einfache Mädchen für allein , sowie eine gute bürgerliche

Köchin für auswärts d . Frau W intermeyerejpafnergaffe 15 .

Eine gute Restamationtküchin , 3 — 4 feinbürgerWeöchimien , 6r - 8

Mädchen als solche allein , tüchtige Hausmädchen , aüe mit guten Zeug -

nifien , suchen Stellen c . Frau Birch . Bahnhofftuch »
' Oa . 8097

Gesucht eine Köchin sofort stach aurwärtS ; Stellest suchen Haus .

Mädchen und brave Mädchen als solche allein durch A . Elch -

8093horn , Müblgaffe 18 . ]
Eine gute Restaurationslüchin zum 1 . März nach Bad . Em » gegen

hohes Salair gesucht durch Bitter , Webergasse 18 . 337

Ein feineres Zimmermädchen in daS Rheingau zum 1 . März

gesucht durch Ritter , Webergasse 13 . 337

Eine gewandte , tüchiige B .- iköchin , sowie eine gut empfohlen »

RestaurattonSkvchin suchen Stelle d . Ritter , Webergasie 13 . 337

Ein aut empsohluieS Hausmädchen , im Rühm , Bügeln und

Eerviren erfahren , sucht Stelle d . Ritter , Webergasie 13 . 837

Ein Mädchen mit guten Zeugnisien , welches bürgerlich kochen

kann , sowie allt Hai » Arbeiten versteht , sucht Stelle , am liebsten auf

gleich . Näh . Marktplatz 7 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 8098

Emige tüchtige Mädchen für Küchen , und Hausarbeit suchen für
" " ~

durch Ritter , Webergasie 13 . 837

Emcherstrape 10 im Hmtervaa » rst eure Wopnung , bestehend

aus einem Zimmer , einem Cab in et , Küche , Keller und Mansarde ,

zum 1 . April zu vermiethen . 8059

lärichelsberg 30
im Hinterhaus ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör

auf 1 . März zu vermiethen . 8064
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zes W
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ist füt
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l

Amme ,
ä n

“ " 1" ' “ f 1010,1 s " * “

“

Ein Mädchen aus anständiger Familiewelche « bürgerlich kochen

tonn und sich häuslichen Arbeiten unterzieht , sucht stelle bei einer
'

inen Familie . Näh . Ems - rstraße 10 im Hinterhaus . 8057

Ein anständige ? Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann

und alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht zum 1 . «we

Stelle . Näheres Moritzstraße 34 .
8043

Gesucht
i ein Hausmädchen , welches gut waschen und plätten kann , zum

ql5 . März . Meldungen Sonnenbergerstraße 27 , Parterre . 8049

Lin starkes Mädchen vom Lande , welche » zu jeder Arbeit willig

ist , sucht einen Dienst . Näheres Louisenstraße 3 , 2 Treppen doch ,

bei Frau Beck .
Eine perfekte Herrschaft - - Köchin mit guten Zeugmffen sucht Stelle .

Meres bei Chr . Ritzel Wwe . , Ecke der Häfnergaffe und kleinen

^ urgstraße
' c0a4

Ein braves Mädchen wird gesucht Ernserflreße 11 . 8067

, - .

'

» !Lr Dauptftier in der Zauberfiötr
Ein donnernd Hoch ! ! wir bringen

'
S heut

m bn r — ......

msch ftti

01t *
bt graue « uaorakatze ( Bastard ) hat sich verlaufen . Dem

» ioerbringer derselben eine gute Belohnung Moritzstraße 44 im

Matvljl Men Stock . __ ______ 2 .
' tzinr perfekte

'
Mafchimn Näherin ( « uf Wherler & Wilson geübt .।

toitb sofort auf immer gesucht Hellmundstraße 27b 3 St . 8052

Ein Monatmädchen wird gesucht . Nähere » Adelhaidstraße 18a

2 Stiegen hoch . ,
HUt ) U

Et « Mävchen fan « das « leivermache « erlerne «

10 oU/u

Nm retnl . Frau sucht Monatstelle . Näh . Platterstraße 13d . 8070

Eine junge Frau sucht Beschäftigung in Monatstelle . Näheres

kichgaffe 11 , Parterre . _
8083

Ein Diener wird für Hausarbeit während de » Vormittags ge¬

sucht . N » h . Expedition . 8080

Ein Junge vom Lande wird als HauSbursche gesucht . Näheres

in der . Exvedition v . " "
rt '

~ 8056

Zum 22 . d . Mts . wünscht ein einzelner
Herr ein freundüches , heizbares Zimmer , Parterre
oder im 1 . Stock , für 15 — 25 Mark monatlich

zu miethen . Franco , Offerten unter Chiffre A .

B . 0 . bei der Expedition d . Bl . erbeten , 8051

ZTfaft neuer Schreibsessel , zum Drehen eingerichtet , ein
'

Sollkosten , eine Lampe , und zwei Gelaeformen von Blech

« astKaufen Kapellenstraße 17 .    8100
rr , W -nwer mit einem Sohne von 11 Jahren wünscht stcb mit

Ib Pilses , evangelischen , armen , braven Dienstmädchen oder Wittwk

■ e Kinder womöglich im Alter von 30 bis 40 Jahren , zu der -

Hau , Men Strengste Dircretion w rd zugefichert . Gefällige Adreften ,

V 6 . jSch . 23 wolle man an die Exved . d . Bl . g - longcn loffen . 8063

a . . ftlaime Flora ! B -sten Dank für dns reizende Briefchen .

MvUü um gefl . Angabe Ihres Namen » .

p Bajaxao . 8084

ES ruhen die Maschinen heut ;

Heut gilt eS — wieder zünftig :

Ein donnernd Hoch ! ! wie daS erfreut —

Dich bei den Einundfüakzig .

emtfgM 8ämmlliche bei der Vorfeier Ketheiligtgewesene.
^

An millionendouneinocS H ^ ch Voll fahren vön dem Saljdach diS

ui den Römerberz 7 dem K . W . zum 25 jährigen -Wiegenfeste .

S . soll leben , DaS Fäßchen - daneben , Da » fl . dabei , Hoch leben

Drei ! » d do gi ' ckfte 1 8071

me .

ZI 50 ß

, 30 .

’ne 2 .
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8SK

8087

8091 Bröeiner .

so ,

20
'

.

2

1

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

Wir errichten mit dem heutigen Tage

ein grosses Lager
in

zu folgenden billigen Preisen :

M Dunkle Hüte , für Waschen und Faponniren ,P ' « heisse Italiener , für Waschen und Fa ^ onniren ,

wn pf ® * Weisse Brüsseler , für Waschen und Faponniren ,

SS pff * äH " <Ür Waschen und Fa ^ onniren ,® a "
ig * für das Farben ,

Y '

1 mir » a
d “ üninähen , neue Strohhüte billigst ,1 Mk * 20 PfK - Herren - Hüte , für Waschen und Uniformen ,

empfiehlt
E ' icellier

, TB Marktstrasse 3 < $ »

Teltower Rübchen ,
frische Sendung , wieder eingeiroffen bei

,
Ein Acker von 42 Ruthen , an Ecke der Do » heimer ° und WSild -

straße , für einen Lagerplatz sich eignend , ist zu verpachten .793a Reinhard Schmidt , TaunuSßraße 28 .

daß ÄtÄÄ - » fowjenf « « w - rth - n Knuden

,

® ‘ e “ eu < fl * ' n ® tobeDe liefle " i " r « xslcht . Petit Jean
'

fröret
,

----------- - ------------ --- ------------- --------
Strohhutfabrik , Taunusstraße i |

Schmidt
, Metzgergaffe 25 .

Der ein gutes Glas vier trinke « will ,
gehe in die

Vorhangstoffen

" J ’luckerhüMe .

__________ Mehrere Lesucher vom «fafinachf . Dienstag Löend

. Fute » Mittagstisch zu 70 Psi und I Mark Taunus -
prape i . . gogg

deutsche , schwcher und englische Fabrikate .

rnovlip ? .

6

,
Verblndullg '

“ it
.
d ™ leistungsfähigsten Fabrikanten dieser Branche ermogheht uns , in jeder Beziehung allen Anforderungen zu genügen .

Verka, ?f,eJ .rei^ ! t * * d “ " » erordentllch billig gestellt und findet derv erkauf , wie bei allen unseren anderen Artikeln
,

statt

~ zn stre ” S festen Preisen =

Weinstube Ellenboaenaasse S
Eöeiiiverkauf übe » Sie Straße .

» SSSSÄr : :
1874er Hochheimer
Ingelheimer
*/» Schoppen von 20 Pf . an empfiehlt



Gerichtlich g - aicht - Petroleum - u « d Oel -
«vteßappaeate stets vorräthig , somi ? eiseablech - ver -

nttute Wasch topfe in allen GrSsttn bei

Spengler Jean Bernhardt , » irchhostgosse 2 .
* " * kann daselbst ein braver Junge in die Lehre treten . 8072

*

Tapeten ,
5

neueste Muster , sehr Preiswürdig ,sowie Reste für kleimre und größere
Zimmer zu herabgesetzte « Preisen

Jourdan
,

__ _______
Mai « , . Markt 11 .

f ’abfiatt und

Schellfische
________

bei Christian Wolff ,

« Jo ’ 1* ' italienische Eier find eingetroffen bei
Ä -- --------------

Knnklrr , Kitchgosse 13 .

- ------------- — --- . — — Expeditis « r Langgafse Ro . 27 .

Männer - Gesangverein,

Heute Ab nd prScis 8 » , Uhr : Probe . g4

HsVMtz - WlIMM
ernt ; Donnerstag Abend - 8 Uhr : Probe im BereinSkokas , 77

Wiesbadener Kellner - Kerein .

n w t t
Tages . Ordnung : I

2 mu !t,o5me ntH angemeldeter Mitglieder :
2 ) RechuungSablage des CasfirerZ ;
8 Wahl einer RechnungS - PrüfungS - Commisfion ; I
4 ) Wahl eines Schriftführers ;

" ’

5 ) BereinSangelegenheiten.

ÄÄÄ ” * - * * * ■

— ---------- - ------
» er Vorstand .

Geschäfts Verlegung .

* ffÄp Ä a

to . t bisher zu d : n bekannten billigsten Preisen
' I

Wiesbaden , den 18 . Februar 1877 .

— ------ - ------ ü . Angnst Görlarh

Geschäfts Eröffnung .
■

| epnfeu
<iöeK etßffne,e ’ r ‘ meinem Hause Oranienftraße

Brod - und Feinbäckerei
,

I | „ verbunden mit
1

■ enl - und Landesproducten - Geschtft
I . Durch nur beste Wae « und aufmerksame Bedienung hoffe mir

um » ' <

Wiesbaden , den 15 . Februar 1877 .

I — -- — ____ _ _____ Philipp Rath .

Wirklicher Ausverkauf .

I Geschäftsaufgabe verkaufe ich

\
f <Vmmtliche Schuh - Waaren zu

I und unter denk Selbstkostenpreise .
Die Ladeneinrichtung und Werkstatt - Utensilien

können auch zusammen billigst abgegeben werden .

fxeorg * Lang Wwe » .

! 5797
______________

18 Langgasse 18 .

Hetenenstratze 12 , Hth . , find ttanarieutvetvchen zu Hadem

Zu rück gesetzte Tischdecken , Teooiche ,
Vorlagen , Vtökelstosse und Korden werden

sehr billig verkauft .
59

Billige Zarümen .

Es ist gegenwärtig wieder

eine große patfßte
1 weiße Gardinen

,

dkesten von L — « Keastern , in Mustern
der letzten Saison und in gut - waschbarer
Qualität zu

ungewöhnlich billigen Preisen
zum Berkans gestellt bei

M , Wolf
,

„ zur Krone "
.



Wiesbadener Tagblatt

und . au
tttags von
» Mr und

Gestorben

Alekorologische Beobachtungen Ser Station Wiesbaden .

rrnnkfnrt , 13 . Februar 1877 .

Regen .
genmenge pto □

' In per . 66 .
“ — — » 8,6

* ) Die Barometerangaben find auf 0 Grad 9t . reducirt .
Regenmenge ptoQ

' in par . 66 . '

'
S . 24 .f

- 10 . 08

8b0,96
4 - 6 .00

2,73
80,50

330,88
4 - 56

2,70
82,3
SW .

lebhaft ,
bedeckt .

Auszug aus den Civtlstandsregister « der
Stadt Wiesbaden .

13 . Februar .

Geboren : Am 12 . Febr ., dem Schreinergehilfen Josef Menzer e . S .
— Am 7 . Febr . , dem Schmiedgehilfen Louis Brenner e . T . — Am 6 . Febr .,
dem Schreiner Peter Jung Zwillingstöchter . — Am 14 . Febr ., dem Schuh¬

macher Johann Spieß e. T . , N . Eleonore Philippin « . — Am 8 . Febr ., dem

Gärtner Earl Becker e . T „ R . Diva . — Am 11 . Febr . , dem Kömgl . Eisen -

bahn - Betriebr - Secretär Josef Schönbach e . T . , 31 . Marie Caroline Elisabeth .
— Am 5 . Febr . , dem Gasarbeiter Matthias Herrchen e . ® . , N . Johann

831,14
4 - 5,2

2,59
82 .0
R .W .

schwach ,
bedecke .
Regen .

830,84
4 - 7,2

2,90
772
N . W .

mäßig ,
bedeckt .
Regen .

Der heutigen Nummer liegt ein Extrablatt „ Todes -

Anzeige
“ bei .

Wechsei - Lourse .
Amsterdam 170 .25 » . 169 .85 • .
London 205 .5 B . 204 .60 @.
Baris 81 .50 » . 85 G .
Bien 165 .06 B . 25 0 .
Frankfurter Bank - Dtsconto 4 .
Reichsbank - DiSconto 4 .

Es hat dem Allmächtigen gefallen , unsere vielgeliebte Tochter

und Schwester , Louise , nach langem , schweren Leiden zu

sich zu rufen . , ,
Die Beerdigung findet Donnerstag den 15 . Februar Mch -

mittags 411 » Uhr vom Leichenhause aus statt , welches ich Ver¬

wandten , Bekannten und Freunden im Namen der Hinter¬

bliebenen zur Keyntniß bringe .

Wiesbaden , den 14 . Februar 1877 .

8065 Kaempfer , Kanzlist .

Wilhelm .
Aufgeboten : Der Bürgermeisterei -Secretär Carl Friedrich Alexander

Rosalewsky von Oliva , wohnh . dahier , und Louise Adelhaid Büchert von

Schövfließ , wohnh . daselbst . — Der Schreinergehilfe Carl Scholze von

Reichenberg , Bunzlauer Kreises in Böhme » , wohnh . dahier , und Caroline

Raudenbusch von Michelbach Großherz . Bad . Amtsgerichts Eberbach , wohnh .

dahier . — Der Tüncher Wilhelm August Kober von Kloppenheim , wohnh .

daselbst , und Anna Marie Elisabeth Justine Diefenbach von Hohenstein ,
A . L .- Echwalbach , wohnh . zu Kloppenheim .

Barometer ' ) ( Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumur )
Dunstspannung ( Par . Lin . )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Der Vtan Des Zujchauerraums im «KönigL
Theater dahier 6700

ist fc 50 Pfg . käuflich in den sümmtlichen hiefigen Buchhandlungen
und bei Tbraterwachtmeister Lenz im Theatergebäude .

Angenwasser , vorzüglichstes
ÖluuHvlu Mittel gegen Augenentzündung , tbräuente

Augm und gegen die Lichtscheu . Aüein Äd ) t M
123 Chr . Manrer , LLNggasie 2 .

6eli -6eurfe .
Holl . 10 fl .- Stücke . 16 Rm . 65 Pf . 0 .
Dukaten . . . . 9 , 60 — 65 Pf .
20 Frcs .- Stücke . . 16 , 24 - 28 .
Sovereigns . . . 20 , 87 — 42 ,
Imperiales . . . 16 , 75 — 80 ,
Dollars in Gold . 4 , 16 — 19 .

Kaiserlicher Kelearaphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bi » 9 Uhr Abend « .

ziecmanmte Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 4 Uhr geöffnet .

Nassauischer KunftvereM . Das Lokal der permanenten Kunst - LuSstellung
Wilhelmstraße 20 , ist Sonntags , Montags , Mittwoch « und Frettags
von Vormittag « 11 — 1 und Nachmittags 2 - 4 Uhr geöffnet .

Atterthumr - Museum . Geöffnet Montag , Mtttwoch und Freitag Nachmittag «
von 8 — 6 Uhr .

Pie Bibliothek der Herein « fürMolksbildung ist zur unentgeldlichm Benutzung
für Jedermann geöffnet Gamstag Nachnnttags von 8 bis 7 und Sonntag
Vormittags von ll1/ * bi « 12 ' / » Uhr auf dem Bureau de « Sewerbe -
verein « , kl . Schwalbacherstr . 2 » .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntag «

griechischen Festtagen von Morgen « 8 — 10 Uhr und Rachmitt
2 Uhr bi « « bendö , an den Wochentagen von Morgen « 8 — 12

Ankunft : 8 . 28 (von RüdesheimZ . — 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6 . 88

7 . 48 .’ - 9 . 05 .
* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

Anfang 6 Uhr .  _ _ _ _ _ _

Freitag den 16 . Februar .

Königliche Schauspiele . 36 . Vorstellung . ( Sei aufgehobenem Abonnement .)
Erste Gastdarstellung de « Herrn Friedrich Haase . Reu einstudirt :

» Lorbeerbaum und Bettelstab , oder : Drei Winter eines

deutschen Dichter « . ' Schauspiel in 8 Akten von Carl v . Holtei .
Mit einem Nachspiele : «ttelstab und Lorbeerbaum ' . Heinrich , et »

Schriftsteller : Herr Fr . Haase .

Samstag den 17 . Februar .

Königliche Schauspiele . 87 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem Abonnement .)
Zweite und letzte Gastdarstellung de « Herrn Friedrich Haase .

» Ein Glas Wasser , oder : Ursachen und Wirkungen . ' Last¬

spiel in 5 Akten , nach Scribe von S . Cosmar . Vicomte von Bolingbroke :

Herr Fr . Haase . — Die geehrten Abonnenten , welche ihre Plätze , u

diesen Vorstellungen , u bestellen wünschen , wollen die betreffenden Billets

für die Vorstellung am Freitag — Donnerstag den 15 . Februar Nach¬

mittag « von 4 — 5 Uhr und für die Vorstellung am Samstag — Freitag
den 16 . Februar Nachmittags von 4 - 5 Uhr gegen Vorzeigung der

« bonnementskarte an der Theatercaffe In Empfang nehmen . ( Erhöhte
Eintrittspre .se. )

Nass . Etteirbahr » . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .

Für den armen Gymnasiasten find bei der Expedition d . Bl . eingegangen :
Von Ungenannt 3 M ., M . R . 2 M ., « . und S . 6 S ?„ B . H . 8 « . , C . P .
1 M . . N . N . 8 M ., au « einem Spielkränzchen 8 M ., welch -S dankend be -

scheinigt wird .

Für Ben brustkranken Mann find bei der Expeditton d . BI . eingegangeni
Von Frau $ . B 3 M ., 8 . H . 8 A ., N N . 1 SR ., welches dankend be¬

scheinigt wird .
_________

TageS - Salenver .

.rST 12 «
'

Rudolf C -wl , S . de « Handschuhmachers Taununbahm - bf ° hrt : 6 . f - 8 . 10 - 9 .

Wilhelm Brühl , alt 4 I . 6 M . 12 T . - Am 12 . Febr . , Elisabeth , geb . I ( " « < Main, ) . - 5 . 3O .f - 7 . 15 . - 8 . 55 .

Meißinxer , Wittwe des Kutschers Franz Gräfling I . von Castel bei Mainz , I ( nach Mainz ) .
, , . , .

alt 59 I . 7 M . 14 T . — Am 12 . Febr . , Louise , unverehel . T . des Kömgl . I Ankunft : 7 . 58 . — 9 . 18 .' — 11 . 84 .4 — 1 01 .+ — 8 . 08 * — 8 . 86 (w «

Consistorial -Can,listen Heinrich Kämpfer , alt 21 I . 10 M . - Am 18 . Febr . , I Mamz ) . — 5 . 07 .f - 6 . 26 ( von » ein, ) . - 7 . O6 .f - 8 . 82,f - 10 . 85 .

Caroline , geb . Richter , Wittwe des Rentner « Friedrich Wilhelm Jahn von I Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . — 4 . 56 ,
Berlin , alt 63 I . 3 M . 17 T . I 8 . 20 (nach Rüdesheim ) .

Zu verkaufen Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .
'

eine Villa — Blumenfiraße Nr . 1b . — Näheres zu erfragen I Heute Donnerstag den 15 . Februar .

fflrftnwn Sffr 1 7058 Mdchen -Selchnenschult . Vormittags von 10 - 15 Uhr : Unterricht .
Grünwea Nr . 1 . ___ — . | ^ rkau « zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Ubr : Concert .

« artenbau - Verein . Abend « 6 Uhr im Speisesaale der Casino ' S : Vortta ,
eines Ritgliede « über » den Ausbau der Pflanze ' .

Sälitien - Verein . Abends 7 ‘/i Uhr : Probe für den 2 . Chor .

Gewerbliche Abendschule . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Mochm - Aeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Spnagogen - Eesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .

Männer - Eesaugverein . Abends 81/ » Uhr : Probe .
8urn =üerein . Abends 8 */i Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesbadener Kellnerverein . Abends : Generalversammlung im Verein - lokale .

Königliche Schauspiele . 35 . Vorstellung . (95 . Vorstellung im Abonnement .)

, Lohengrtn .' Romantische Oper in 8 Akten von Richard Wagner .

2KW - " z . an der Park - und Sonnen »

Bauplatze & sa
iKine Drehbank ( neu ) » foiw geardelttt , steht dlUig zu verkaufen

bei J . Oratz , Mechaniker , ttirchgasie 24 .

Reparaturen an Maschinen aller Arten werden bestens

besorgt .
__________________________ ____________________________

Peter Kunz , gelernter Badmeister , liefert prompt und billig

Süß - und Wineralwafierbäder . Näheres Neugaffe 2a . 3057

1877 . 13 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
AbendS .

Täglicher
Kittel .



Expedition : Langgasse No . 27 .

|t , wie nach Originalität strebende Schrift .

cv* 5 “ 8 ‘ lege ich die Redaktion dieses Blattes nieder .Ich verfehle nicht , allen den Herren , die wich mit Ihrem Berirauen beehrten1 Ä t
“ ÄÄ “ " n,n verbindlich « «» Da -. k aus, » sprechen und meine

mm ! '
.

mlr in meinem neuen Wirkungskreise , sondernbem bi ^ t von mir geleiteten Blatt ihre wohlwollenden Gesinnungen
zu erhalten . g @ 1 * 14

fiat in
n

«Stf attVnet des König ! . Uppellationsgericht « dahier
nJhL ? 8/iirigen Sitzung bte von eine * Taglüiner aus Limeurq gegen

TÄ ^ ihell der dortigen Strafkammer eingelegte » pvellaiion jurudgtm
“

| en ;
Situ » Sei M .

a^ e,46b ' 8Unfl '
>.

K ° rpe » erle - ung und HautfriedenS -

n ?ft b? fä
>?

" - Desgleichen wurde bat Lrkennt -
ntg derselben Behörde in der Untersuchurgssache gegen zwei Einwohner aus

und « . ^ " " letzung bestati,t . Das Urih - U lautete auf 2 Monate
SS * ^ EtSngmß für jeden der Angeklagtin . — Die von einem Taa -
ISbner aus Frankfurt e . M . argen das Grkenntniß der hiesigen Strafkammer

Di - fist
am o19 - ” • M -s . wegen einer , u Biebrich verübten schwerenDiebstahls , u einer Zuchthausstrafe von einem Jahre verurteilte , eingelegte» « u ung würbe ebenfaas »urüdgewieien und die stimmtlichen Appellanten

auch in bte « osten dieser Jnstan , verurtheilt .
d ° l ' ,e,ge .richt vom 14 . Febr . Der Pächter einer hiesigen Wirth -

Ichaft , welcher sich erlaubte , gegen seinen Bermieiher und einen Metzger in
Z ^ S ' n ehrenrührige « eußerungen , u thun , wird wegenBeleidigung zu einer Geldstrafe von 150 Mark eventuill zu 14 Tagen Haftund zum Ersatz der « osten verurtheilt . — Im 27 . Eevtember v Kbrnbs

ge | en 10 Uhr wurden auf dem Römerberg einem Mädchen von einem anderen
protzen und Schlagen mehrere Berwundungen beigebracht . Die Be -

flagte ist nämlich von ihrem Liebhaber verlaffen worben , und hat sich dieser ,

Instrumente irgend welcher Art in diesem amerikanischen Duell nicht
figurwen dürfen Da nun eine Probe zeigte , daß die . Raffeln ' des bie =

Srr81 tC " Ä Auster , geschweige denn deren Schale mehr zubewältigen im Stande sind , es ihm auch auf die Dauer schwer fallen
dürfte meine faulen Witze wiederzukäuen so glaubte ich die Gelegenheit
geeignet , ihm endlich einmal den Mund und wenn auch nur mit Saut »
schuk und JmltationSzähnen , zu stopfen . So , ich denke , der sitzt : lassen
wir ihn einstweilen sitzen und gehen zur Sprudel -Damensitzung über .

„ „
Jn " " em Meere von Licht , wie nach Originalität strebende Schrift »

steller zu wiederholen Pflegen , schwamm der Cursaal und himmelhoch
gingen die PhoSphoreScirenden Wogen des Witzes und der Freude , so daß
von der Brandung des Beifalls die kalkhaltigen Gestade erdröhnten . Um
den maritimen Metapher » och weiter auSzunützen , sei hinzugesügt , daß
eS auch nicht an allerliebsten Goldfischlein , an Perlen und Korallen ( k) lippen
mangelte . Außerdem könnte ich recht paffend » och einen Leuchtthurm
earnevalistischen Geistes anbringen , aber das könnte mir möglicher Weise
wieder Schwulitäten eintragen . Wie ich eigentlich zu dieser salzfluthigen
Einleitung komme , , st mir nicht recht klar . Nach längerem Nachsinnen
ist cS nur dadurch zu erklären , daß ich soeben einem frommen Brauche j
gemäß die Fastenzeit mit einer marinirten Fastenspeise einqeleitet
I)abe Der Lcnchtthurm — ich will ' - nur gestehen , es ist der
Präses — begrüßte die brandenden Sprudlerwogen — wer den

Wogenprall gesehen , als die FlÜgelthÜren zuerst geöffnet wurden , wird
den Vergleich recht Passend finden — in gewohnter leutseliger Weise und
bewies gleichzeitig mit klarster Logik die Richtigkeit des Satzes . So ganz
ohne Damen geht

' « nun einmal nicht «
. Mich konnte Letzteres kaum

Überraschen , denn ich bin schon längst zu der Ueberzeugung gekommen , I
baß die Damen ein nothwendigeS Hebet sind . Damit sei aber nicht ge¬
sagt , daß alles , was vom Hebel auch unangenehm ist ; meist ist ja das I
Fr ? rl ®

™
0e ” ^ el1 bcr $ “ “ • ~ ^ » 4 Prstocollist L . öffnete hierauf seine

poetische Ader und überfluthete daS Ewigweibliche mit dem Rosenroth
femes Lobes Am Schluß der Sitzung verlas er da » inzwischen verfaßte
Protocoll derselben . Bermnthlich hätte es mir bester gefallen , wenn er
bartn . Mein Sulchen «

nicht so überschwänglich gelobt hätte ; ich bin nun
etnmat eifersüchtiger Natur . — Vice F . B . sprach mit anscheinender
Autorität über „ Gewitter in der Ehe «

; aber angenommen , daß es auch I
bei ihm dergleichen gäbe , den erwähnten Hausfreund als Blitzableiter
braucht er sicherlich nicht , denn welcher andere Gott könnte Apollen ans - j
tted )en ! Bon den Seligkeiten der Ehe ging er in einem zweiten glänzen - I
ben Vortrage auf die Seligkeit im Allgemeinen über . — Der Damen - I
lUfung angemessen , waren die Sänger zahlreich vertreten : die Sprudler I
R — r , P . und A . A . sangen ein Terzett in meisterhafter Weise ; ebenso I
Sprudler Sch . . Rheinlied «

. Sprudler G . A . brillirte mit „ Des Königs I
m

unb als Rosine ; süß wie die Rosine war ihr Lachen . I
” ” ** « prüder G . erfreute die Anwesenden mit einem Liede , und last I
not least Sprudler Ca — . Letzterer würde indessen durch einen Hof -

Minnesänger sicherlich verdunkelt worden sein , wenn die Capelle nicht I
ebenfo irrthümlicher wie unverantwortlicher Weise anstatt eines Tusches I

beu Narrhallamarsch gespielt und sein Schwanenlied ertränkt hätte . Gegen
d e n Spectakel konnte selbstverständlich selbst dies phänomenale Organ

I nW fluffommen . Sprudler R — l wählte das Herz znm Thema einer -,
I wimer , Witz sprudelnden Abhandlung . — Sprudler A . E . erschien

als Bulgare und pries sein Heimathland in nicht ininder witzigen Versen .
® J’r “ bt

.enr gab als Akrobat Kraftproben zum Besten , die das
I schwächere Gescksiecht zu maßloser Bewunderung des stärkeren Hinristen .
I unb r ^ ititte später ein Idyll , wobei er daS Unglück hatte , mit der Hand
I Abgkn

den > 2 Fuß hoch über ihm hängenden Kronleuchter zu stoßen und
I

" ch
„lA ^ Mirhebliche Verletzungen zuznziehen . — Eine Tyroler Sänger¬

gesellschaft (die Sprudler A . E . , H . , Rös . , H - n und A . ) trug auch nicht
I *peniä zum Glanze des Abends bei und excellirte sowohl in Boeal - wie
I Instrumental Vorträgen . Das Stöpsel - Solo des weiblichen Tyroler -
I " cftn8 ( " • ® -) " ar brillant . — Brillanter noch war jedoch daS Violin -

spiel ber
,

bald darauf in männlichem Costüm erscheinenden Donna
Sarah wate ( « Prudler B .) . - Sodann ist , da wir doch gerade von

I spachen , eine vierspännige Künstlergruppe zu erwähnen , welche
I » 2veh , baß wir scheiden müssen " rc . mit großer Innigkeit vortrug und

große Quantitäten Lorbeeren einhemiste . — Letztere ließen vier andere
fahrende Musikanten ( die Sprudler B . , H — r , D . und A . E .) nicht ruhen ,und hätte ich auch an diesen gar nicht « auSzusetzen , wenn sie nicht gar zu
komisch gewesen wären . Den Dirigentenstab führte Herr Capcllmeister
Waggela ( Sprudler G . A .) mit großem Verstiindniß und befeuerte er
schließlich , daß es nicht an ihm liegen solle , weim wir nicht in der aller¬
nächsten Zeit eine wirkliche Kunst hätten . — Ein Stiesel wichsender
Genius ( Sprudler Hol . ) erzählte alsdann naiver Weise , wie er gelitten
und geliebt und plötzlich in den Fesseln der Ehe gezappelt . Auch gab et
em Lied der Lieder zum Besten , vor welchem sich das Buch der Lieder
getrost verstecken kann . — Der Präsident schloß diese letzte Sitzung mit
einem Epilog , der zugleich Wehmuth des Scheidens und die Hosfiiunq
eines närrischen Wiedersehens athmete . — Die allgemeinen Lieder waren
von ben Sprudlern Sp . , D . und K . verfaßt und wurden sogar von den
Damen nut ungewöhnlichem Enthusiasmus abgesungen . Nach der
Sitzung kam das übliche Tischrücken , während sich mit den Tombola -
ßanb tm Nebensaale eine Schaar von wohlthätigen Sprudlern und
Sprudleriunen crystallisirte . Gewöhnlich weiß meine Linke nicht , was
die Rechte gibt , oder ob sie überhaupt Etwas gibt , aber ich gestehe t «
beschämt - diesmal war auch ich ungemein wohlthätig . Aber trotz meinem
traditionellen Pech setzte mich die unfehlbare Geschicklichkeit in Erstaunen
mit welcher ich die Nieten herauSfischte . Es war ein häßlicher Zauber
und wahrend Andere , bte nicht halb so wohlthätig waren , bic schönsten
Pr - lse gewannen , mußte ich mich mit bent - Jux begnügen . — Unb
bann tanzten sie , während wir Philosophen mit einem Anfluge von Super -
ciliofttät auf sie niedcrblicktcn . Und dann tanzten sie immer noch , als wir
mit einem Anhängsel von Zopf unser pristinisches Lager aussuchten , um
in Morpheus Arme zu sinken . Ganz ergebenster

Dr . Anton Sauerampfer .

Eilwagen .
9 Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (» in )

« nlunfr Son
® ? uborn - Idstein und Cainbe ?g

'
^ " runii . » on Hamberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Min

Gelegentliche Briefe eines Hypochonders .
(Damen - Sitzung der Gesellschaft „ Sprudel «

. )
Sehr geehrter Herr Redacteur !

tr
LtC ^Cn

QnL
P ° rmorgen großer Ereignisse , denn , wie Sie sich

an
^

meiA •*
" ' lAscherinittwoch ) der vethälignißvolle Ta ^

an welch - rn ich voraussichtlich meine leichtfertige Aeußerung in Bezugans Dr . Johannes Semi Somnambulismus mit meinem fußen Leden
büßen werbe . In bem statns quo dieser Angelegenheit ist noch immer

Lublinosw ^ ^?
^ " ' '

^
b ' r Doctor besteht immer noch auf seinerL bl ngswoffe Austern und Will von keiner Abbitte hören . Die , gelinde

AK , ^ derbare B - h« q >tung des alten Ferdinand , ich habe ihn zumSecundanten in diesem Ehrenhandel erkoren , ist vollständig - correct
ich . hm bereits em neues Gebiß zu diesem Behuf - machen I

ffen , weil der Verabredung gemäß die Secnndanten die zu vertilgenden



Wiesbadener Tagblatt
• - * " »" int auf eine • Werth fielest werden . Für die erwähnte Reifeprüfung wird dann auch endlich
tWl , Lande die Einheit erreicht werden , welche seit 1867 ungebahnt

Hofe des Bäckers durch Kchimpfworte
Geldstrafe von 45 Mark eventuell zu

Anwendung
^ Unterrichtsgesetz wird , wie verlautet , den Lehr « ntS -

candidaten für die höheren Lehranstalten - wer Prüfungen statt der jetzt be -

stehenden einen Prüfung pro facultate docendi bringen . Diezweite Prüfung

oll frühestens zwei , spätestens fünf Jahre nach der ersten gemacht werden ,

die erste aber zunächst die Fächer in ' s Buge fasten , für welche die Prüfung

bestanden werden folL Auch betreffs der Reifeprüfung für die Umvirsttät

sollen einzelne « enderungen statifinden , welche auf den zu ändernden Sym -

nastallebrplau zurückzuführen sind . Das Maß der Forderunzen ' m Fron -

zösischen soll erhöht und aus die Raturw -ssensckaften w den mittleren Tlaffen

Druck lind
"

Perlag der L . GcheÜenberg
'
schen Hof . Bnchdruckerei iu Wiesbaden .

wie es scheint , der Klägerin zugewandt . DaS 8etiaa

Gefängnißstrafe von 7 Tagen . — In der von einem Stenn » » . , . ?“ ».' flen

einen Schneider erhobenen Klage wegen Beleidigung durch einen Brief et nun

sich Kläger damit einverstanden , daß Beklagter an die Blindenschule 10 Mark

zahlt und die entstandenen Kosten trägt , worauf er seine Klage zurückzieht . —

Rn einem Sonntag Abend im Monat August e . I . wurde ein Bäcker , in

dessen Haus auch eine Wirthschast betrieben wird , von einem Frauenzimmer ,

die als Gast daselbst verweilte , in dem Hofe des Bäckers durch Gchimpfworte
beleidigt . Die Beklagte wird zu einer Geldstrafe von 45 Mark eventuell zu
5 Tagen Haft und in die Kosten v - rurtheilt . — Mehrere Klagen wegen Be¬

leidigung , Hausfriedensbruchs re . wurden durch Bergleich resp . durch Zurück¬

nahme des Strafantrags erledigt und in anderen auf Beweisaufnahme erkannt .

+ Am Dienstag fand in der hiesigen Infanterie -Kaserne die Kekruten -

vorstelluug statt . Zu dem Ende war H : rr Geuerallieutenaut v . Thiele

und Herr Generalmajor v . Ziemte zki von Frankfurt a . M . hier ein ge¬

troffen und nachdem dieselben die Ausbildung dieser Anfang « November v . I .

eingetretenen Mannschaften für durchaus befriedigend gefunden , wurde d,e

Kinreihung derselben in den Lompagniedieust verfügt . — Heute beginnen
die Bataillonsmärsche , welche mehrere Tage wiederholt werden sollen . —

Die rasche Ausbildung der Rekruten wird künftig noch mehr gefördert werden ,
wenn die jungen Mannschaften schon in der Volksschule steißig geturnt haben
werden und kann e« den Schulvorständen aus den Dörfern nicht bringend

genug au ' S Herz gelegt werden , den Turnunterricht möglichst zu fördern ,
die Früchte desselben kommen den jungen Burschen später in der Kaserne

sehr zu Statten . _ . .
Der angezeigte Maskenball des . Männer - Turnvereens ' im

. Saalbau Schirmer ' hatte einen glänzenden Verlauf ; ohne Uebertreibung

darf diese « lüthe des diesjährigen CarneoalS den besten derartigen Veram

Haltungen in loco zur Seite gestellt w -rden , sowohl in Bezug auf Feinheit ,

Originalität und Mannichfaltigleit der Cofiüme alS auch hinsichtlich der

durch die Masken je nach ihrer Art gewährten Amüsements . Es mochte hier

bei Bertheilung der in Concurrenz gestellten 6 Preise nicht leicht gewesen

sein , das Richtige zu treffen . Die Zahl der Theilnehmer an diesem Carneval -

Bergnügen war eine so reiche , daß alle diesem Zweck zur Verfügung

stehenden Lokalitäten des Herrn TrintHammer bis zum etzien Platze

gefüllt warm . Aschermittwoch - die TageShelle war bereits eingetreten —

trennte sich die muntere Gesellschaft , gewiß nicht ohne den Wunsch eines

ebenso fröhlichen Wiedersehens im nächsten Jahr .

□ Wir wollen nicht unterlaffen , daraus aufmerksam zu machen , daß

gerade jetzt und wohl während der nächsten 8 — 10 Tage der Besuch der

hiesigen Fischzucht -Anstalt im höchsten Grade interessant ist . Die vom Königs
Ministerium in Berlin zum « usbrüten hierher überwiesenen 200,000 Stück

Salm - Eier sind eben im » usgehen begriffen . Die jungen Salme mit ihr «! rosen -

roihen Farbe liegen ganz still und bedecken schon den größten The » deS BodmS

der Brut - Apparate , während die ganz jungen Forellchen m gelb durchsichtiger ,

theils schön schwarzer Farbe rasch wie der Gedanke von einem Ort zum

andern sich bewegen , wenn die geringste Störung sie auS ihrem Schlupf -

winkel ausschreckt . DaS Ausbrüte - Geschäft von Fisch - Siern scheint noch me von

der Gesellschair in einer solchen Ausdehnung betrieben worden zu fein , rote

in diesem Jahre . Obgleich eine genaue Auskunft in dem Etabliffement uns

nicht zu The » wurde , so glauben wir doch die Zahlder Forellenbrut aus

mehr alS 200,000 Glück schätzen zu können . Die Restaurationslocalität ist

während de « Winters geschloffen , aber in der Berwalter - Wohnung ein freund ,

sicher Asyl geboten und für ein Glas guten Weines gesorgt .

L . ( Handels - Register . ) Die von der Firma E . Berghsf dem

Philipp Berghof ertheilte Procura ist erloschen .

? In dem Res . rvoir am Leberberg wurde gestern Nachmittag die Leiche

eines feit ca . einem Monat vermißten Tapezirersihrlings von hier aufgefunden .

7 ( Rohheit .) Gestern wurden 5 - 6 Schulbuben der Polizei vorgesdhrt ,

welche angeklagt sind , verschiedene Fensterscheiben an der katholischen Kirche

eingeworfenhaben .
«* Gastn -irlh Lange au « Eisenberg

in an die reouirirende Behörde in Eachsen -Wermar abgeliefert worden .

- -- Bei den Cauber Bergrutscharberten hat am 18 . d . SÄ. ein Arbeiter

von Weisel , Namens Göttert , einen Beinbruch erlitten .

— Nach einer Eircularverfügung des Finanz Ministers vom 4 . Januar

dieses Jahres sind die an einer Wechsiistempei - Eontraventwn beteiligten

mehreren Personen , eine jede für sich und besonders in Strafe zu nehmen .

Der hiervon abweichende , früher auch bei Wechfelstempelstrafen angewendeie

Grundsatz , nach welchem die an einer Stemp -l - Lontravention bitheiligten

mehreren Personen nur einmal solidarisch in Strafe genommen r » « » den

vsteaten , - ein Grundsatz , der ohnehin , was auch das Oder - Tribunal schließlich

anerkannt Hal , im Straftecht ober In den Stempelgesetzen selbst keine » e -

atünbung findet , vielmehr nur eine müde Praxis d » Steuerverwaltung

darstellt — hat auf die Bestimmungen des Wechselstempelgesetzes keine

------ ico #
tm * - *• • untetbrochen worden ist . Mit dem Eintritt bei

jLe7Ün . er ?ichtSministtrs wurde Lu W « « Mgdegt und bis »mn

Erscheinen des allgemeinen Unterrichtsgesetzes » ei -- » . -

- Zu ben falschen Reichs münz en , welche W zetzt « MM » » «

hat sich seit den letzten Tagen eine neue Erscheinung gesellt , d " d - r Staw

Hauptcasse in Berlin sind am Montag drei falsch « ^ -Pfennigstücke ange¬

halten worden , die indessen leicht von den echten zu unterscheiden waren .

Tas Publikum roifb gut thun , auf diese Geldstücke zu achten .

— ( Die deutsche Küchel ) Am 5 . d . SII . hat m Berlin beim Hos -

Traiteur ein
'
Festessen aus Veranlassung der ersten Berliner Kochkunst -

AnSfielluvg
' statt . efnuden , an welchem der Ober - Bürgermeister , mehrere

geordnete und Stadträthe Theil nahmen . Gegeffen wurden italienische und

russische Fische , englische Austern und Saucen , indische Vogelnester , belgische

PoulardS und Hummerü , getrunken französische , spanische und Rheinweine .

Die Speisekarte war in dem bekannten französischen Jargon abgefaßt , ohne

den man bei aller sonstigen Dentschthümelei auch in Berlin nuht auo ^ mmen

maa und deutsch saren eigentlich nur,die Ta . clgäste . Die Berliner J »

« nnni a - ie » iaber ruft am Schluffe einer begeisterten Schilderung dieses

Sin Zeder nahm als er sich von dem Festgeber verab -

messen kann , und daß eS sich ans diesem Gebiete um nationale Bestrebungen

tanbclt , welch ber öffentlichen Anerkennung werih finö . '

— Der Tabaksverbrauch im deutschen Zollgebiete hat in der ^ mpamie

1875 - 1876 einen Werth von ungefähr 100 Rill , « atk gehabt . Der Ver¬

brauch an Tabak belief sich pro Kops auf 8,4 Pfund , im Durchschnitt »«

letzten fünf Jahre auf L,S4 Pfuiid . Bei dieser Berechnung rst bu Werth

ber auf bie verschiedenen Tabaksfabrikate verwenbeien Arbeit , welcher von

ben Eonsumenten im Preis bet Waaren zu bezahlen war , nichtin ^ rück -

sichtiaung gezogen worden . Der Steuerertrag von dem TabakSbau tm

deutschen Zollgebiete hatte eine Reineinnahme von 949,858 Mark / rot Jahre

1874 - 75 von 864,774 Mark , und im Jahre 1878 - 74 von 1,874,600 Mark .

An Emaangszöllen von fremdem Tabak find m den letzten 3 ° 6r ««* \ 2,424,47 »

Mark erhoben worden und nach Abzug der Rückvergütungen lTö73,4K6 Mark .

Die Eingargssteuer erreicht mithin mehr als den zehnfachen Th « l der

ProductionSstruer . Der sünfjährige Durchschn -tt des gesamten Steuer -

aujkommens aus dem B,rbrauch d «S Tabaks ergibt eme Summe von

14,478,876 Mark , für den Kopf der Bevölkerung einen Betrag von ungefähr

(Die Reblaus in Frankreich . ) Nach ben amtlichen Berech¬

nungen hat die französische Weinlese im Jahr 1876 nur 41 Millionen

Hektoliter gegen 83 Will . Hectol . von 1876 geliefert . Dieses ungünstige
Sraebnift ist nicht blos dm im Frühjahr eingetretenen Frostnächten zuzu -

Ne7bm , sondern hauptsächlich d5 R^ lauS Bon den 9,800 .(« 0 dem

Weinbau gewidmeten Hectaren Land sind mehr als 500,000 dieser Plage

ausgesetzt , und das Uebel inacht täglich neue Fortschritte .

— ( Sie der Schnee au « siehi .) Jahrtausende lang haben die

Menschen es schneien sehen , und doch nicht gewußt , wie Schnee aussieht . Ich

vielleicht weiß «8 mancher unserer Leser noch jetzt nicht , und so wöge er sich

denn in fein Merkbuch schreiben , roeS der Astronom Kepler erst im Jichre

1611 entdeckt hat : daß in den meisten Schneefiöckchrn ein regelmäßiger sechs -

eckiger Stern zu sehen ist — wohlgemerkt , durch das Mikroskop . Im ^
mttt -

leren Smopa ist diese Form die häufigste , und besorchers bei windstillem

Wetter schneit es nur die allereinfachsten sechseckigen Sterne und Platten .

Ausnahmsweise beim Wettertaufche erhascht man mannigfaltigere Formen ;

. je toller eS ist , in desto kleinerem Formate treten die Schneesterncheu auf .

3m Ganzen hat man siebenhundert Sternformen des SchneeS beobachtet

und durch gute Zeichnungen die weiteren Untersuchungen der Wissenschaft

festaehalten , ber erste Forscher aber war , wie gesagt , Kepler , der also mit

den Sternen am Himmel nicht weniger vertraut war , alS mft ben Steinen

im ^ ne
^ int Bittschrift . ) Folgende « örtlich getreue Bittschrift saudte

ein Vater dessen Sohu Soldat werden sollte , an König Friedrich Wilhelm IV . :

Thränerwerthester König ! Eure Majestät werden gütigst » » reihen , wenn

ich Ihren Thron besteige ! Ich bin Seideuwirker . Vorige « Jahr brachte ich

meinen Sohn zu Go « ( et wurde confirmirt ) , diese « Jahr zum Tischler .

Mein Sohu soll drei Jahre dienen , e« könnte mit einem Jahre abgetan
fein und wird schon gehen . Eure Majestät haben ja schon bei mancher

Gelegenheit ein Auge zugedrückt , drücken Sie noch einmal ein Äuge in .

- ( Uuentschieden .) . Wa , ist heute im Theater ? «
ftng ein Ossizm

seinen Burschen . — „ Da * ist noch unentschieden .
" — . Wieso ? — , « » '

dem Zettel steht : Gustav oder der Maskenball ." —

— ( Reklame .) Juliu « Sturm bringt m seinem . Spiegel der Zeit

in Fabeln ' folgende » Gprigramm :
Der Kukuk flog durch Berg und Thal
Und rief . Kukuk ' unzäht

'
ge Mal ;

So ward der Welt bekannt fein Warne .
Und da «, mein Sohn , nennt man Reklame .

— Sin Versprechen — sagt ein arabischer Autor - gleicht einem « am »,

ben man setzt : Wer weiß , ob er eingehen wird oder Früchte tragen ?

Anenyme Zusendung » werden nicht aufgenommen .

— Für die Herausgabe verantwortlich : Loui « Schellenberg in Wiesbaden .
0

( Hierbei 1 Beilage . )
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Mobiliar - Versteigerung .

Dienstag de « 20 . Februar und die folgende «

Tage , jedesmal Morgens 91/ » und Nachmittags
2 Uhr anfangend , findet die von uns bereits an »

« oneirte

große Versteigerung her Möbel
,

s. Z . in dem König ! . Curhaus zu Kiffiuge « , im

Römcrsaale , Dotzheimerstraße 9
,

statt .
t

18 « utzbaume « e frauzöfische Bette « nebst Sprung «

rahme » , ein « und zweith . nutzb . « leiderschräuke ,

Spiegelschräuke , Waschkommode « mit Marmor «

platte « , dgl . Rachitische , Seeretäre , runde , ovale
und viereckige Tische , Kommoden , Pfeilerschräuke ,
12 spanische Wände ( Gestell Mahagoni « . Rutzb . )

II . g
Verschiedene Plüsch > Garnituren , bestehend in

Sopha
' s , Segeln und Stühle « , Chaislongs re . , i «

verschiede « - « Farbe « .

in .

Ei « e große Parthie Christoffle , bestehend in

große « und kleine « , runde « und ovale « Platte « ,
Saueidres , Obstschaale « , Löffel und Gabel « ,

Mester mit Elsenbeingriste « , Champagnerkühler ,

Ragoutplatten u . dgl .

IV .

Cirea 30 ächte , eleg . Salon « und Zimmerteppiche ,

Kußteppiche , 12 eleg . Goldrahmspiegel , weiße und
rothe Culte « , Oelgemälde re .

v .

Circa 20 feine Plumeaux und 30 Federkisten ,

Roßhaarmatratze « , eine große Parthie Weißzeug ,

bestehend in Bettüberzüge « , Kistenüberzüge « ,

mehrere 100 Tafelgedecke , feine Tischtücher , Bett¬
tücher , eirea 100 Dutzend Servietten , Toiletten «

Weißzeug , sodann kupferne Casterolen , Glas « nd

Porzellan u . dgl .

Die Gegenstände werde « öffentlich gegen Baar¬

zahlung versteigert .

Wir mache « die verehrte « Hotelbesitzer auf diese
Versteigerung aufmerksam . Die Gegenstände find
Montag den 19 . Februar von Morgens 10 — 12 und

Nachmittags von 3 — 5 Uhr zur Ansicht ausgestellt .

Wiesbaden , im Febrnar 1877 .

Marx «£ Reineiner , fluctionatoren ,

21__________ Metzgergasse 3 7 .
__________

Gartenbau Berei «
Donnerstag den 15 . Februar Abends 6 Uhr im Speisesaal des

Cafino : Vor trag einer VereinSmitgliedS über » de « Aufbau
der Pstauze ^

, wozu insbesondere die verrhrlichen Damen , sowie
Freunde des -Vereins höflichst eingeladen werden . Nach dem Vortrag
findet eine Verloosung von Pflanzen unter den anwesenden VrreinS -

mitgliedern statt . Vor Vorstand . 193

Mein Haus Langgaffe 17 ist unter annehmbaren Bedingungen
| u Verlaufen . Gottlieb . 6124

Vorlausige Anzeige !
Im Laufe - er nächste « Woche läßt

Herr Ph . Sulzer wegen Auf¬
gabe feines Geschäftes seine noch
vorräthigen Waaren - Borräthe , be¬

stehend in Kurz - , Mode - « nd Strumpf -

Waareu , sodann verschiedene Möbel

« . dgl . im Hause
WÜT Langgasse 13

"
M >

öffentlich versteigern .

Marw 4 * Heinemer ,

51 Auktionatoren .

Kaltwasserheilanstalt Dletemnühle .

Wiedereröffnung der neu restaurirten Bäder am

16 . Februar 1877 .

Römisch - irische Rädert

41

Gebrüder Rosenthal ,

89 Langgasse 39 .

Wollene

Kleiderstoff - Vesie
werden ausserordentlich billig abgegeben .

Freitags , Samstage und Sonntags .
Damen : Samstags von 1 — */s5 ühr . 43

V ogelkäfige ,

Heckekäfige und Mester
,

größte Auswahl , empfiehlt

8006 M . Rossi , Metzgergasse 2 .

Weihe Gardinen
i « großer Auswahl

empfiehlt
Gustav Schupp ,

Hoffmauu
' s Privathotel , Tauuusstratze » 9 ,

7631
_______

Filiale von David Bonn in Frankfurt a . M .

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Billa , an den Euranlagen

gelegen , mittlerer Grüße , mit GaS - , Wasser - und Telegraphen -

Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zn verkaufen . Rüh .

in der Expedition d . Bl . 7279
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Boulz - Metall .

12

6 „
Kaffeelöffel

Bad Goden

Messer , » adel « &

Löffel

, Em noch gut erhaltener Flügel ist billig zu verkaufen Nero -
< * vo • straße 46 im 2 . Stock . 7411

BAZAR PARISIEN
( 15 Webergaffe LS )

•Qrofier

Ausverkauf von Alfenide - Maaren
M ausnahmsweise billigen Preisen .

(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abler , Taunusstrasse ifff .

15 Webergasse 15 . 300

Weisses Metall

( daS Silber ersetzend )
Löffel per Dutzend 16 Mk . ,
Gabeln „ 16 „
Messer „ 16 ,

'

Im “

Tapezirerstärke
( feinste Qualität ) per Pfund 25 Pfg . empfiehlt
7320 Ed . Weygandt , Kirchgassr 8 ,

Piano ■ Magazin m

5020 JP *
« BAahn * Papierhandlung , Langgasse S

Mettlacher Mosaikplatten ,

Landhäuser , _ ____ __ _____ _ _______
mit großen und kleinen Gärten »>, I . JäinJllflenti :5 ' braune « , Ojährigs Pferd , zum Ein - und .-Zwei-

Enlher , WilbümLste 40
* * * * * W L ^ ' Aren , sowie zum Reiten , ist billig zu verkaufen Rhein -

SäWUie » » Wasche kann noch in Accord ange »
" — -----

nommen werden . MH . Expedition .

« rbeiterbütte , satt neu , biütq zu vnk . « lerchstr . 20 . 6K8
neBe Plüschgarnttur lgrün ) billig zu verkaufen .

1274 L Berghof . Tapezirer , Friedrichstraße 28 .
Ei « großer « ücheuschrank mit Glasaufsatz nebst einer An -

richte mit Echüffelbrett zu verkaufen Metzgergaffe 26 . 7632

Biebrich , den 9 . Februar 1877 .

Z ® 52
Jos . Clonth .

Löffel per Dutzend 12 Mk . ,
Gabeln

Messer
Kaffeelöffel „

,
Einfahrten , Lichthöfe , Trottoirs etc . I I d rf J 1

gerippte Trottoir - und
^

Pflastersteine I EllkMIiLmt !
------

' " I Hi . . brtbrortnM . . 8 . MS ,
l '

u , gtW „ a „ WoW

- M <
Keruchlose L8007 M . Rossi , Metzgergasse 2 .

V .
Oe * " " ' Kvchapparate Die Bfaudleih Anstalt

T *

.
ft ? » - *Ts * * * SS ®

! 22 !
"

■ Rossi , Metzgergasse 2 . & auf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher -

Ruhrkohlen ,

— I beit bei mäßigen Zinsen aus . 29g

sehr stückrüch , find zu 18 Mk . per Fahre von 20 Centner I
Wiesbaden (nach Wunsch über dir Stadt - Haus in guter Lage ist für 8000 Gulden zu verkaufen ,

waage ) zu beziehen . Anzahlung 1000 Gulden . Näheres bei
Epfehke mein Lag « bestes , trockenes Buchen -

7386 Falter , Wilhelmstraße 40 .

» ndz - HInng - n nimmt ( tert W . Bickel , Sm » .
” * " * ? * * » . W - » « rt . 2S8

10 CtltCC ;'iCn
* I _ rnst mh h «fU » ♦ .« k . . t tUui4 . cZ . o, . zu/od

Geschäftsbücher ,
, Cohirbücher , sowie eine große Auswahl I m , . — ------------- — ------------------ -------- -

« chreibnt - nstlte « zum Bureau - und häuslichen Bedarf empfiehlt Relchllfforttttes MuflküliM - Lager UI10

naMr
" " ? '

r ’

i

" ‘Tsef rethtiistitut , Pianoforte . Lager
mettiacner Mosaikplatten ,

I zum Verkaufen und Vermiethen .

« KU - WteUM fcmtnWta
, 5g . . . X Etw

masitlr WaudbekleidBugsplalltbee
,

I königlicher Hof - Stuhlmacher ,
ferner

' I empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Stühlen aller Art . 5713
tür Einfahrten , Lichthöfe , Trottoirs etc . r f 1 < •* d 1

— “

Kaffeelöffel „ 9 „

Stu ™
?;

! 6 Fotf ba5 Paor , Armleuchter , Thee -
und Kaffeeservice , Zuckerdose « , Butterschale « rc .

zu sehr billigen Preisen .

Stete Eisanfragerr , von allen Seiten an

mich gerichtet ,
beantwortend theile ich hierdurch mit , daß ich ein kleines Quant m
nur mühevollst eingekellert habe , aber damit schon längere Zeit ane .
komme , bis Norwegisches Eis « nde April oder Mai ankvmmi
und habe also weiter edr großes Quantum nördliches @ iä
angekauft , so daß Niemand in Verlegenheit kommen wirt , ivoder
* seinen Bedarf für die Saison nehmen soll ; selbst ganze Waxo ^ z
von 200 Centner werden abgegeben .
7884 H . Wens , Eondiror , Spiegelsosse 4 .

Ananas -
, Arao -

, Burgunder - Wein -
,

t egnae - , Kirsch - , Rnm - Punseh - Essenz
von 3 . Gambier in Saumur , Liam & 3of . Sefnet in Düsseldorf
August Kramer & Lie . und 3oh . Ld . Roder in Köln u . m . «

'

wpfiehlt Christian Wölfl . 8966
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Wasctetöpfe

l
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bei Herrn Apotheker
381

: 12 sind auf
Ahnungen und ein

« chm

'

ünt
"

zw - i
"

Sch ° uf - nft - m zu v - rmi - th - n .

H . Schlachter Wwe . ? ss «

Au miethen gesucht
auf einige Jahre , in gesunder und schütt freier Lage ,

mSbttrt oder unmSblirt , eine mtttllgroße Billa ,

in vollständig gutem Zustande , mit harten , Stallung , Remise

u f . w . Gef . Offerten unter H . v . N . 3 beliebe man bei

der Expedition d . Bl . niederzulegen . 7J ° 4

IT Das Landhaus ffrankfurterftratze » ist unter
„

günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu venmetten . Auskunft j Fg
ntbritt Herr NechtSantoatt Br Wert . Adelbaidstraße 13 » . 7127

Ein neues Seederk -» rr « ev < « W verk . Hochüätte 28 . 7443

Ein gebildeter Mädchen sucht sofort eine Stelle zu einer Dame

oder als Stütze der Hausfrau . Näheres Expedition . ' 976

Ein einfaches , gediegenes Mädchen vom Lande von etwa 24

Jahren , welches bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht ,

wird gesucht . Loh » 100 Gulden und selbst mehr . Nähere « in

der Expedition d . Bl .
7940

Zu einer Dame wird ein anständiges , nicht zu >ungeS Mädchen

zur Stütze der Hausfrau gesucht . Näh . Langgaffe 3 , 2 St . 796

Eine Köchin , die etwas Hausarbeit übernimmt , wird auf den

1 . März gesucht . Nähere « Hainerweg 10 . 7957

Ein Mädchen für die bürgerlich « Küche zu Anfang « März gesucht .

Nähere « Spiegelgaffe 4 im Laden .
"

* 98

Gesucht zum 1 . März ein braves Mädchen vom Lande , welche »

Schwalbacherstraße 25 , eine Stiege hoch . 7500

Ein Junge kann die Schlofferei « Innen . Näh . bei Wilhelm

Merke Ibach , verlängerte Frankenstraße . 7919

Ein junger Mann , der mit Pferden und Fuhrwerk gut umgehen

kann , sucht Stelle . Näheres Expedition . 7933

42,000 Mark tonten gegen erste Hypothek ohne Makler zu

5 pEt . mit vierteljähriger Zinszahlung auf 1 . April zu leihen

gesucht . Näh . Exped . ________________________
7561

Apotheker Jetzler »

„
Brust - Essenz “

,

bereitet aus dem frischen Safte deS » Spitzwegerichs "

und der » Hauswurzel
"

, hat sich , wie ärztliche Autoritäten

bezeugen , vei heftigem Huste « und Katarrh , bei

Verschleimung der Brust und Lunge , sowie bei

asthmatische « Aufstste « als ein gründlich und schnell

wirkendes Mittel gezeigt .

„ Brust - und Lungenkranke
"

finden bei fortgesetztem Gebrauch dieser Effenz eine große

Linderung ihrer Seitens und bei nicht zu weit fortgeschrittenn
Krankheit nicht selten gämliche Heilung .

Hauptdepot in Wiesbaden

Sciiellenberg .

in verzinntem Eisenblech in jeder Größe empfiehlt ---------------------------- ------

8005 NS . Rossi , Metzgergasse 2 . I Gesucht
Hcrrnkleiver werden gründlich auSgebeffertuiwge . I

{n dnem stjgtn Landhanse eine Wohnung von » - ^.
Zimmern nebst

reinigt . Schnelle Bedienung und sehr billig . Näh . Schwal - I
yu ^ eß6t un ^ Gartenbenutzung auf gleich oder 1 . Bprll . Offerten

bacherstraße 10 , Hinterhaus , 1 Stiege . 78 ^ 1 I
Preisangabe unter Chiffre Z . Z . 1877 bittet man in der

(Sine Dame enteilt Kindern Sprach - und Elementar - 1 Expedition d . Bl . niederzulegen .  7689
N « terricht . Offerten unter A 2 bei der Exped . erbeten . 7941 -------

Ankauf von getragenen Kleibern jeder Art zu den höchsten

Preisen bei B . Adler , Metzgergaffe 12 .    7990
junger Russe , der seinen Cursu « in der Unioerfttät

zn Moskau beendigt hat , gibt Stunde « in der

russtfche « Spracht . Adressen abzugeben im

BQtel Basel » , Zimmer 11 . _
« wiriinttate 18 sind gute L ? artostet » , u baten . 7866

Bigen Bedingungen mit sämmüichem Inventar und einem Pferd I « « miette
ä

sofort zu verkaufen . Näheres Expedition .            7936 I ®

Kanarienvögel m verkaufen Maurttmsplatz 3 , tztb . 5979 I
6en n6 * gen z Mai ab ter gut möblirk 3 . Stock ( Porzellan -

» unter I
6 ( ni | Porfenfler ) zu termiethen . Nähere « Parterre . 7528

aulbrunnenflraße 10 1 St . h . , em « E Zimmer mit

zwei Betten an anständige Herren gleich zu vermietben . 7948

Frankenstrahe 7 , 8 . Et . , ein mbbl Zimmer zu verm . 4541

-------------- T
------

r 1 Helenenstraße 15 , Bel - Etage , schön mbbl ^ immer pi tern >. o067

Innige Bitte . L naauste S8 am Kran,platz

sSKSi . -- LZ — - 2
Nähere « Expedition . ------------------------

71 » b I
^

^
7 » « platz 2 , 3 . Stock , ist ein möbliries Zimmer per

Colpor teure , M ° n ° t 13 v » . 71 Un * 4665

mehrere tüchtige , welche 60 Mark Kaution stellen können , werten ! Kleine Schmal ba cherstra ' 1
vermieihen . Näheres de »

W ort ü ! 8 Tourm gegen sehr hohe Provifion gesucht . Ge - Ammern und Küche auf 1 . » pril zu vermie -yen .
788g .

schäft nur bei Kundschaft und nicht mit Oeldruckbiltern obn Seit - 1 Morgens im Hause feM
elegante , möblirte

Frifien . Aronco - Adreffen S . k . 80 postlagernd hier 7859 S - « « - « bner '
mietten . 6861

Eme tüchtig - Meidermach - rt « - mpfi - hU fi -h in unö Wohnu % J «
e 57 find möblirte Parterrezimmer

außer dem Hause pro Tag 1 Mk . 20 Pfg . « äh . Expev . I
» ermiethen . . o . . . .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung in Nähereien aller Art in und I
gß

’
ilflrttfee 6 , an der Röderfiraße ist im

^
3 . Stock eine Woh -

außer dem Haus ! ; außer dem Hause per Taz 1 Mark 20 Pf 6onB 5 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller auf 1 . Aprü

Näh . Elisabethenflraße 21 im Hinterhaus , 2 St . hoch link « . 7803
Siethen .

p o

"

a Waschleute werden aus
' S ganze Jahr in Dienst gesucht bei mo

meinem Hause LllNggas se
L naililter Zahlung nebst Kost und LoaiS . Wh . Exv - d . 7970 ^ N meinem V '

- KSobN
L Em solwes Mädchen , welches gut bürgerlichk ° ^ ntann ^ d | 1 . AM N0ch

Syfdie Haushaltung selbstständig versteht , wnd zum soforttzen Emttill

« bin eine kleine und stille Haushaltung gesucht . Näheres Bahnhof '

ftratze 8 .
77ay
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Marktstraße 8
uunq auf sogleich zu vermieden .

zu vermiethen Taunusstraße 58 .
‘

7759

@ ett1 ^
unmöblirte Wohnung , Bel Stage , 5 Zimmer , Küche ,
1 Mansard -Zimmer , 2 Kammern , Keller , Holzstall ,

Waschküche , sowie Mitbenutzung des Gartens , in guter Lage , ist
Farmlttnverhältnisse halber auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
bei Carl Glaubitz , Marktstraße 32 . 7334

Ei « wöblirtes Parterre - Zimmer ist zu vermiethen Friedrichstraße 8 ,
Parterre rechts .

_______________ 7666

Nachdem

jii Wiesbad

pt Anmeld !

«if Gaw
n Gericht !

M ohne S

Degen eint

Mffe ander
Wiesbad -

Ci

10. 8ym

unter 1

Woche
Uhr i

Freitag
betn Bor
Oeconomie
2 eiserne (

wühle , 1 '

Mr , 1 ।

öffentlich a
288
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Bereis

etae Mansarde sogleich j Wesen nur sein Spiel mit mir getrieben , oder ob nicht vielmehr der m .
verschleierte Anblick meiner dem sie ganz unvorbereitet ausgesetzt
war , die kaum erkeimte zarte Neigung sammt allen Faser » und Wurzel
aus ihrem jugendlich weichen Herzen geriflen ? Das Geheimniß ist bis
heute nicht gelüftet , unsere Wege haben sich nie mehr gekreuzt — getödtet
aber hat der Trennungsschmerz keins von uns beiden .

„ Ich freilich war in jener Stunde ganz gebrochen und ein Blick in
den Spiegel zeigte mir auf

' s Neue die Erfolglosigkeit meines Ringens
gegen mein Verhängniß , das mich in Gestalt dieser Nase verfolgt , die sich
selbst mit so brennenden Farben schildert , daß ich füglich schweigen tonnte .
Was ich ihr auch alles zu Liebe gethan , sie hatte ihr reizbares und hitziges
Temperament nicht abgelegt ; gerietst ich in Wuth , wurde sie dunkelbl «

7ß1 , 1 vor Zorn , und ärgerte ich mich nur im Stillen über sie , da war gleich
=t „ :-------- - ---------- — I Feuer auf ihrem Dach . In dem Glühen meiner Nase erblickte ich die3

tnirh i
' ’

k .too <
mx !5en Englisches Kmd erzogen I Abendröthe meines verfehlten Lebens . Aus dem rosenfarbenen Reiche

?nt
^ '

a -
5 " nkn n °

c v obtL2 Mädchen freundliche Aufnahme und I meiner Träume gestoßen , hatte ich nichts behalten , als dies Feuernmlgute Erziehung finden . Gänzl . Unterricht im Hause und zugleich I zum Andenken an mein zertrümmertes Glück .
' euerm

,
Sprachen zu erlernen . | . Da gab ich den Kampf auf und streckte die Waffen , ich lieferte

inObf^ ffrhAhhr unb fotßf ° me Pflkge . Näh . I mich auf Gnade oder Ungnade dem Dämon ans , der mich zu Grunde
/ er Cxpedttion d . « . 7763 gerichtet . Die Ergebung in das Unabwendbare siel wie kühlender Th -m

' M Nerothal , dicht bei der Stadl , zu vermieten . I QUf mem brennendes Herz und meine Resignation versöhnte selbst die
dltäyeres in der Expedition d . Bl .

____________________________
8020 | Unversöhnliche , erweichte die Unerbittliche . Ja , sie ist versöhnt, «

lächelte
Eine Werkstaue , st sofort zu vermiethen Bteichstratze 13 7273 I et “ nb

. ftt ^ rtc mit sanfter Bewegung den Finger nach der Heißblütigen .
---------- — _________________________________ ____ ________________

I » Seit ich sie gewähren lasse und nicht mehr an ihr herum experimentire ,
nMC ,

I hat sie keine so heftigen Aufwallungen mehr und geräkh nicht in besondere
<UU8 oem Leben eines u erkannten . I wenn ich auch ein Glas über den Durst trinke, "

bezeugte er zu
Eine tragikomische Geschichte . I ihrem Ruhme und leerte das seinige auf Einen Zug .

Lon Sh . Messerer . I . Sie bleibt sich consequent gleich in ihrer rothen Gesinnung , wie

<7 seortfetuMl I " " e W ^ Mgungstreue feurige Republikanerin . Dafür umkräuselt sie der

Herr Heidemann war in ^ ne Hektiak » - . I emste Cigarrenduft , schlürft sie die beste Sorte Schnupftabak und sie
Erzählung mit immer stürmischeren Geberin J Ä ? 6 ÄI ^ Ott f £ n unschönes Wort von mir , außer wenn ich , wie in dieser Stunde ,

„ 3n solchem Moment kann der Mentek , « niut , „ x . „ I » ' ' $ W ° ß mich ihretwillen neuerdings von allem Umgang ab und

behauptete Heidemann Wenn Dir h
^ ri <̂ toerbcn ' I kümmere mich , philosophischen Grübeleien hingegeben , wenig mehr um

nwchte wenn Dir die Galle überlänki J ?, V ™1 Ingrimm zerplatzen I die Außenwelt . Auch war sie mir nur förderlich in der Stellung , die ich
Satan wünschest , dann pUckütS Dkw

^
den Fwg ^ n Du Uchm ^ sörmlick

° °
>

u ' - ' n - mverunglUckten HcirathSantrag angetreten , für den Agentm
darnach , etwas um Zerreißen 1un äcrt ^ mTrt, ' ' ™ er Lebensversicherung war sie ganz am Platze . Mein gesundes ,

suchte ich nach einem passenden
^
Geaenüand uwö - r

^
w^ N ^ » I protzendes Aussehen bewirkte festeres Vertrauen zu unserer Gesellschaft ,

w

‘,5 „ w f
”

TSra miSX* !
" " "

di - « ich « * bi « m
' riUL aÄZÄ M " * ■ *

.
entwirf ml , . in Bild D - M - « m « « lH «

Ä « “ ' “ » » » « • M - Wtai, - b « N . '

Ein heftiger Krach schnitt dem Leidensckalt
'
licken das t nh s I muntexung des Freundes folgend . „ Ich war nie ein Schwärmer im

hätte Richter ihn nicht im rechten Auaenblick beim Arn , aevackt „ nh I $ un
.
fte bcr 8rauen - holdeste Anmuth ohne reelle Zuthat hat mich so

schwankenden Tisch im Gleichgewicht « halten AerVS h^ nm ? b M 9eK ’ä ' tote
,

e ' n $ 1M ° h" - Mittel und das innere Wesen eines

kä : Äiti “ SSS n -

Ä .te4SS S i^ äA ä ” = * yÄ '
r

™ " ”

T
“ * * ' * *

Besinnung . Unbxemen sibsigen Fraubasenschweif nebst obligater
auf einem neuen Stuhle untergebrachft sprach er migorösterer Rübe nnh I Echwiegermama Hat Dich jenes System nicht schon systematisch aufge -

Mäßigung weiter .
' "

SB ' Ruhe und | rieben , so fehlt der unausweichliche Anhang gewiß nicht , wo es etwas zu

y
I re - ben gibt , und zudem schlägt das höchst reizbare Naturell der Tochter

„ Nachdem der erste Sturm der LeidenlckmO n - rinbt , I ^ ' tweise schottin den hochgradigen Affect der Mama um . Sehr erquickliche
" - - - « ch » - ich . ich S uÄ ‘ ! ' * " - « * « b - > - *

’
* & - 1

’
"

5
"
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crml
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"
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